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15.11.2023 
 
 
Externe Prüfung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der Stadt Baden-Baden im Zusammenhang 
mit dem geplanten Neubau und Betrieb eines Zentralklinikums 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Späth, 
 
die Fraktion FBB beantragt nach § 34 Abs. 1 Satz 4 GemO BW zur Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat in seiner nächsten Sitzung: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt,  
 
zeitgleich zur vertieften Prüfung des vorgesehenen Grundstücks für den Bau eines Zentralklinikums, das 
Regierungspräsidium Karlsruhe zu bitten, festzustellen, wie hoch die finanzielle Belastungsgrenze der 
Stadt Baden-Baden für das Vorhaben jenseits der mittelfristigen Finanzplanung der Kämmerei der Stadt 
Baden-Baden ist. 
 
Zur Begründung führen wir an, dass die wirtschaftliche Situation der Stadt Baden-Baden erkennbar nicht 
geeignet ist, die nach der Förderung durch das Land Baden-Württemberg verbleibenden anteiligen 
Kosten zu tragen. Die wirtschaftliche Lage des Klinikums selbst ist desaströs und eine Besserung aus 
Sicht der Fraktion FBB allen Beteuerungen der Geschäftsführung des Klinikums Mittelbaden zum Trotz 
nicht in Sicht. Der städtische Haushalt wird bereits heute in nicht zu vertretender Weise durch 
Verlustausgleiche überfordert. Das Klinikum ist nicht kreditwürdig trotz der bürgenden Träger der 
öffentlichen Hand.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Wir sehen für den Bau eines Zentralklinikums in wirtschaftlicher Hinsicht nur eine Möglichkeit, wenn die 
Zuschüsse deutlich über das hinausgingen, was bisher signalisiert wurde.  
 
Um diese Einschätzung zu verifizieren und allen beteiligten Zuschussgebern nachvollziehbar darzulegen, 
bedarf es der beantragten Prüfung und Feststellung durch das Regierungspräsidium Karlsruhe. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Freie Bürger für Baden-Baden e.V.  

 
Martin Ernst  

Fraktionsvorsitzender 


